
 

 
 
 

 

Teilnahmebedingungen für die Multiplikatorenausbildung 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung an Ganztagsschulen“ 

 
 
 
1. Anmeldung 
 
Der Anmeldebogen steht unter www.bne-ganztagsschule.de zum Download bereit. Bitte füllen Sie ihn an 
Ihrem Computer aus und senden Sie ihn per E-Mail und per Brief oder Fax an die Koordinierungsstelle 
der Multiplikatorenausbildung: 

Freie Universi tät Ber l in 
Mult ip l ikatorenausbi ldung „BNE an Ganztagsschulen“ 
Arnimal lee 9;  D-14195 Ber l in 
Fax: 0049 (0)30 /  838-75494 
E-Mai l :  info@bne-ganztagsschule.de 

Anmeldungen können nur bearbeitet werden, wenn die Teilnahmebedingungen akzeptiert werden. Der 
vollständig ausgefüllte Anmeldebogen muss der Koordinierungsstelle spätestens am 02.12.2007 
unterschrieben vorliegen. Nach Eingang der Anmeldung erhält der/die Bewerber/in bis spätestens zum 
Ablauf der Anmeldefrist eine verbindliche Bestätigung zur Teilnahme.  

Die Teilnehmerzahl der Ausbildung ist beschränkt. Die Koordinierungsstelle behält es sich vor, 
Personen, die die notwendigen Teilnahmevoraussetzungen nicht erfüllen, zur Multiplikatorenausbildung 
nicht zuzulassen (zu den Teilnahmevoraussetzungen siehe www.bne-ganztagsschule.de). 
 
Die Teilnehmerdaten werden zum Zweck der Verwaltung gespeichert. Es wird sichergestellt, dass kein 
Unbefugter Zugang zu diesen Daten erhält. 

Jede/r Teilnehmende erhält vor Beginn der Ausbildung ein ausführliches Programm.  
 
 
2. Struktur der Ausbildung 
 
Die Multiplikatorenausbildung setzt sich aus 10 Modulen in Form von Präsenzveranstaltungen 
zusammen, die mittels einer internetbasierten Lernplattform (E-Learning) vor- und nachbereitet werden. 
Mit der Anmeldung zur Multiplikatorenausbildung erfolgt die verbindliche Anmeldung für alle 10 Module, 
die in der Zeit vom 25.01.2008 bis 20.06.2009 stattfinden. Diese entsprechen inhaltlich und methodisch 
dem aktuellen Stand der fachlichen Entwicklung und garantieren einen optimalen Transfer des 
Gelernten. Dafür ist die gemeinsame Unterkunft und Verpflegung der Teilnehmenden während der 
Präsenzveranstaltungen verbindlich notwendig.  
 
Die Lerngruppe der Multiplikatorenausbildung setzt sich aus max. 100 Personen zusammen, die in drei 
etwa gleich große Trainingsteams unterteilt werden. Die drei Teams (Nord, Mitte, Südwest) treffen sich in 
Niedersachsen, Thüringen und Rheinland-Pfalz (Tagungshäuser siehe www.bne-ganztagsschule.de). So 
werden die Reisewege für alle Teilnehmenden möglichst minimiert. Der Großteil der 
Präsenzveranstaltungen wird jeweils in den Teams, die Module 1, 4, 9 und 10 hingegen mit der 
gesamten Gruppe durchgeführt (Tagungshäuser siehe www.bne-ganztagsschule.de). 
 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, mit der Anmeldung je nach Wohnort eine erste und eine 
zweite Präferenz für ein Trainingsteam anzugeben. Die Projektkoordination ist bemüht, die Präferenzen 
bei der Einteilung der Trainingsteams zu berücksichtigen. 
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3. Kosten und Zahlungsmodalitäten 
 
Die Multiplikatorenausbildung ist eine von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) geförderte 
Ausbildung und daher gebührenfrei. Die Teilnehmenden sind jedoch verpflichtet, Kosten für Unterkunft 
und Verpflegung im Tagungshaus sowie die anfallenden Reisekosten selbst zu tragen.  
Die Koordinierungsstelle ist bemüht, stets die preiswertesten Tarife der Tagungshäuser auszuhandeln. 
Die Kosten für eine zweitägige Modulveranstaltung (zwei Übernachtungen inkl. Vollpension) variieren 
von Tagungshaus zu Tagungshaus, liegen jedoch bei max. 160 €. Entsprechend sind die Kosten für 
die Sommeruniversität etwas höher, für die Abschlussveranstaltung geringer. Die Unterbringung in den 
Tagungshäusern erfolgt – falls keine gegenteiligen Absprachen getroffen wurden – in Einzelzimmern.  
Die Buchung erfolgt durch die Koordinierungsstelle, die Übernachtungs- und Verpflegungskosten sind 
jedoch von jedem/jeder Teilnehmenden mit den Tagungshäusern selbst abzurechnen. Die 
Zahlungsmodalitäten (Überweisung im Voraus, Bar- oder Kartenzahlung) richten sich nach den 
jeweiligen Regelungen der Tagungshäuser. Einzelheiten erhalten Sie unter www.bne-
ganztagsschule.de. 
 
4. Rücktritt des/der Teilnehmenden von einer Modulveranstaltung 
 
Mit der Anmeldung zur Multiplikatorenausbildung erfolgt die verbindliche Anmeldung für alle 10 
Module. Ein Rücktritt von einer einzelnen Modulveranstaltung ist nur durch eine schriftliche Erklärung 
gegenüber der Koordinierungsstelle möglich. Außerdem sind die Teilnehmenden selbst dafür 
verantwortlich, ihre Nichtteilnahme der betreffenden Tagungsstätte mitzuteilen. Bei kurzfristigen 
Absagen werden den Teilnehmenden Stornogebühren in Rechnung gestellt, die von den Konditionen 
der betroffenen Tagungsstätten abhängig sind (siehe www.bne-ganztagsschule.de). 
 
Eine Stornierung ist dann kostenfrei, wenn schwerwiegende Anlässe diese rechtfertigen. Dies gilt bei 
attestierter schwerer Unfallverletzung oder unerwarteter Erkrankung des/der Teilnehmenden, der 
Ehegatten/Partner, der Kinder oder Eltern. 
 
5. Vorzeitige Beendigung der Multiplikatorenausbildung durch den/die Teilnehmenden 
 
Eine vorzeitige Beendigung der Multiplikatorenausbildung durch den/die Teilnehmenden ist nur im 
Ausnahmefall aus einem wichtigen Grunde möglich, insbesondere bei attestierter Krankheit. Die 
Teilnehmenden sind verpflichtet, dies der Koordinierungsstelle schriftlich mitzuteilen und darüber 
hinaus dafür verantwortlich, ihre Nichtteilnahme den betreffenden Tagungsstätten mitzuteilen. Bei 
kurzfristigen Absagen werden den Teilnehmenden wiederum Stornogebühren in Abhängigkeit von den 
Konditionen der Tagungsstätten in Rechnung gestellt (siehe auch Absatz 4). 
 
6. Ausfall einer Modulveranstaltung 
 
Sollte eine Modulveranstaltung aufgrund eines Ausfalls des/der Referenten nicht zu Stande kommen, 
behält sich die Koordinierungsstelle vor, die Veranstaltung vorher abzusagen und einen 
Ausweichtermin bekannt zu gegeben oder einen Ersatzreferenten zu organisieren. 
 
7. Zertifizierung 
 
Die Koordinierungsstelle verpflichtet sich, die Teilnehmenden entsprechend dem aktuell gültigen Lehr- 
und Lernkonzept während der Multiplikatorenausbildung auszubilden. Nach regelmäßiger erfolgreicher 
Teilnahme und Erfüllung der Zertifizierungskriterien (siehe www.bne-ganztagsschule.de) wird am Ende 
der Ausbildung ein ECTS-Zertifikat1 der Freien Universität Berlin ausgestellt. Der Erhalt einer 
Teilnahmebescheinigung ist ebenfalls möglich.  
 

                                                 
1 Das European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) ist das Europäische System zur Anrechnung, Übertragung und 
Akkumulierung von Studienleistungen. Damit gilt die Multiplikatorenausbildung als europaweit anerkannte Qualifizierung. Nähere 
Informationen unter: http://ec.europa.eu./education/programmes/socrates/ects/index_de.html. 
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